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Tracklist 
1. Out of style 
2. Better company 
3. Starlit queen 
4. The strongest machine 
5. Lust and greed 
6. Leipzig lover 
7. Something 
8. Keep your stars 
9. Jacky 
10. On time tonight 
 
live 
06.12 Münster, Gleis 22 
07.12 Recklinghausen, Merlin 
08.12 Leer, Juz 
09.12 Haldensleben, JFZ Der Club 
10.12 Magdeburg, Projekt 7 
11.12 Leipzig, UT  
12.12 Berlin, NBI 
13.12 Wien, Gasthaus Vorstadt 
15.12 München, Südstadt 
16.12 Kassel, Salon Elitaer 
18.12 Basel, Kuppel 
19.12 Karlsruhe, Club Carambolage 
 
Diskographie 
"You go your way and I´ll go your way 
too" (7", 2002) 

"I never heard her sing" (7", 2003) 

"Yeah Baby Whoohaa" (CD, Johnny 
Bråttom Records, 2003) 

"Trans Pony" (CD, Johnny Bråttom 
Records, 2003; Mi Amante Records, 
2005) 

split w/ Rob & The Pinhole Stars (CD, 
Mi Amante Records, 2005) 

Björn Kleinhenz kam im Sommer 1981 in Stuttgart zur 
Welt. Nach einigen Jahren zog seine Familie ins süd-
schwedische Smaland, wo er und sein Zwillingsbruder 
ihre ersten Schritte in Richtung Musiker machten.  
Nachdem er während seiner Schulzeit in mehreren 
Bands spielte, begann er in Irland – wo es ihn im Herbst 
2000 für einige Monate hin verschlug – mit dem Schrei-
ben erster eigener Songs. 
 
Bis heute veröffentlichte er je zwei Alben und 7“, ein hal-
bes Dutzend Tapes und CD-Rs sowie einige Sampler-
beiträge. Vor drei Jahren gründete er mit Freunden in 
Göteborg ein kleines Label, Johnny Brattom Records, 
auf dem ein Teil seines musikalischen Outputs erschien. 
Darüber hinaus spielte er von Zeit zu Zeit in unzähligen 
Bands: José Gonzales, Laakso, Boy Omega, Music 77, 
Ane Brun, Love is All und Noccokick. Er selbst versucht 
so oft wie nur möglich auf der Bühne zu stehen, ganz 
gleich ob als Solo-Künstler oder mit seiner sechsköpfi-
gen Band. 
Rechtzeitig zu seiner letzten Deutschland-Tour im Früh-
ling 2005 veröffentlichte das in Magdeburg ansässige 
Label Mi Amante eine Split CDep mit dem Berliner Sin-
ger-/Songwriter Duo Rob & The Pinhole Stars.  
 
Man könnte diesen Björn Kleinhenz, diesen liederma-
chenden, vorbildlich gekleideten Schweden ohne weite-
res als den nächsten Kristofer Aström, als den nächsten 
Christian Kjellvander, als den nächsten Rasmus Keller-
mann willkommen heißen. Es wäre nahe liegend - aber 
auch zu einfach. Für die einfachen Kausalitäten ist sein 
Entwurf von Selbstvergessenheit oft zu nah an weiter 
entfernten Helden in adagio, zu nah an The Jayhawks, 
an Canyon oder Early Day Miners. Besonders nah frei-
lich immer an den ganz eigenen Melancholien. Seine 
Musik ist wie ein langer tiefer Seufzer, so als ob er all 
seine Emotionen und Gefühle ausgräbt und sie direkt vor 
uns ausbreitet. 
  
Björn Kleinhenz aktuelles Album „Trans Pony“ ist ab dem 
2. Dezember via Mi Amante Records auch endlich in 
Deutschland erhältlich; wenige Tage später begibt er 
sich auch gleich auf Tour. 
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